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GEMEINDE APPENWEIER

Satzung

über die Erhebung von Gebühren für den kommunalen Kindergarten
der Gemeinde Appenweier

tu?9unHdpfe?lld eLGSndeordnungfö^ Baden-Wurttemberg, in Verbindung mit §§ 2, 8^Ldl\Kommu_nalabgabengesebes für_ ^
Gemeinde Appenweier am 03. September 2001-folgen'de"Satzun^ be'sc^ossTn:1"

§1
Erhebungsgrundsatz

^büdhee^ennaucthz^ngn^lE in^nngln. de^ Kindergartens werden Benutzungs-
in nach folgenden Bestimmungen erhoben:

§2
Gebührenpflicht

^a^aKdnedeS^resn£dend, 1nE"ehungst>erech"9te" der Kinder vsrpfllchte'. dle ihre

§3
Gebührensätze

1 DJlS^he^J<indel:gartengebuhrenwerden für den Kindergartenbesuch während der
regelmäßigen Öffnungszeiten wie folgt festgesetzt:

1. Kind

61, 00  

2. Kind

33, 00  

3. und jedes
weitere Kind

0,00  

2' ^ÜLdillnanspm_chnahme der. variablen Öffnungszeiten oder der Betreuung von 6.5
Stunden werden zusätzliche Gebühren in Höhe"voan^OI, lOOI ueurthob<e;n. Dülreuung von ö>£

§4
Entstehung

1 Die Gebührenschuld entsteht mit Beginn des Monats, für den das Kind angemeldet wird.
2- dBeenAdbamstdn8abSne?:1r? die Gebühr bis zum Ende des MOTa's zu en'richten. ."

3" ^^ch^;gen,. deLBesuc^ von Ferien, Reisen,
Krankheitsfällen usw. berühren die Gebührenschuld'nich^""""""" ''"" ""'"' ^clöt;"'



-2-

§5
Fälligkeit

Die Kindergartengebühr wird im voraus am 1. eines jeden Monats fällig. Wird ein Kind nach
dem 1. eines Monats angemeldet, wird die Gebühr mit der Anmeldung fillig.'

§6

Für die Ermäßigung und den Erlass der Gebühren gelten die Vorschriften desKommunalab-
gabengesetzes und derAbgabenordnung.

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1. Januar 2002 in Kraft.

Appenweier, den 3. September 2001

Hansjürgen Stein
Bürgermeister

EineYe,rleteurlg von verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf
Grund der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres nach
d'eser-Betonntmachung unter_Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung'begränden
soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist
gilt die Satzung von Anfang an als gültig zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vor-
!?rifte^. .??er. d,ie. c?ffentl. ichkeit dersitzun9. die Genehmigung oder'die Bekanntmachung'
der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hiervon kann dTe Verletzung der Verfahre^s-
und Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht'wer-
denl wenn der Bür9ermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemÖ wegen" Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.



Az: 461. 15 , 461 16/10

GEMEINDE APPENWEIER

Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den kommunalen Kindergarten

der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit §§ 2, 8
und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der
Gemeinde Appenweier am 30. 06. 2003 folgende Änderung zur Satzung vom 03. September
2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

1 Die monatlichen Kindergartengebühren werden für den Kindergartenbesuch während der
regelmäßigen Öffnungszeiten wie folgt geändert:

ab01. 09. 2003
Kindergartenjahr
2003/2004
ab01. 09. 2004
Kindergartenjahr
2004/2005

1 Kind

63, 00  

65, 00  

2. Kind

34, 00  

35, 00  

3. und jedes
weitere Kind

0, 00  

0, 00  

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1 . September 2003 in Kraft.

Appen eier, . Juli 2003

^

<

Hansjürgen Stein
Bürgermeister



Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf
Grund der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres nach
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist
gilt die Satzung von Anfang an als gültig zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vor-
Schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens-
und Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht wer-
den, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.



Az: 461. 15, 461 16/10

GEMEINDE APPENWEIER

Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den kommunalen Kindergarten

der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit §§ 2, 8
und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der
Gemeinde Appenweier am 04. 07. 2005 folgende Änderung zur Satzung vom 03. September
2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

1 Die monatlichen Kindergartengebühren werden für den Kindergartenbesuch während der
regelmäßigen Öffnungszeiten wie folgt geändert:

ab01. 09. 2005
Kindergartenjahr
2005/2006
ab01.09.2006
Kindergartenjahr
2006/2007

1 Kind

67,00  

69,00  

2. Kind

36, 00  

37, 00  

3. und jedes
weitere Kind

0,00  

0,00  

2. Für variable Öffnungszeiten wird ein Zuschlag von 10   erhoben.

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1 . September 2005 in Kraft.

Appenwei , 1 . Juli 2005

Hansjürgen ein
Bürgermeister



Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf
Grund der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres nach
dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist
gilt die Satzung von Anfang an als gültig zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vor-
Schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens-
und Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht wer-
den, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde
den S^tzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.



Az: 461. 15, 461. 16/10

GEMEINDE APPENWEIER

Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den kommunalen Kindergarten

der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit §§ 2, 8
und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der
Gemeinde Appenweier am 25. 06. 2007 folgende Änderung zur Satzung vom 03. September
2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

1. Die monatlichen Kindergartengebühren werden für den Kindergartenbesuch während der
regelmäßigen Öffnungszeiten wie folgt geändert:

Anzahl der Kinder

wenn 1 Kind einer Familie

den Kindergarten besucht

für das 2. Kind einer Familie
das gleichzeitig den
Kindergarten besucht

Elternbeitrag
2007/2008

71, - 

38, - 

Elternbeitrag
2008/2009

73, - 

39, - 

für das 3. Kind einer Familie
das gleichzeitig den
Kindergarten besucht

Variable Öffnungszeiten

0, - 

10, - /Kind

0, - 

10, - /Kind

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1. September 2007 in Kraft.

Appenweie 3. Juni 2008

Hansjürgen in
Bürgermeister



GEMEINDE APPENWEIER
Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den kommunalen Kindergarten der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit
§§ 2, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der
Gemeinderat der Gemeinde Appenweier am 28. 09. 2009 folgende Änderung zur
Satzung vom 03. September 2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

a) Elternbeiträge in Regelkindergärten
(Vorschlag der Kirchen und des Gemeinde- und Städtetags)

Kiga-Jah r 2009/10
12 Mon.

84  
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**
für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren 64  
für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 43  
für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 15  

Kiga-Jahr 2010/11
12 Mon.

87  

66  

44  

15 

b) Eltern beitrage verlängerte Öffnungszeiten oder das Angebot mit 6,5
Stunden Betreuungszeit am Stück bzw. Misch formen
(10 Euro Aufschlag auf Regelbeitrag wie bisher in Appenweier)

Kiga-Jahr 2009/10
12 Mon.

94  
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren 74  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern

unter 18 Jahren 53  
für ein Kind aus einer

Familie mit vier und mehr

Kindern unter 18 Jahren 25  

Kiga-Jahr2010/11
12 Mon.

97  

76  

54  

25  



c) Beitragssätze für die Sonderformen Betreuung der Kinder von 2 Jahren bis
2 % Jahren werden folgende Beträge vorgeschlagen-
(für max. 4 Stunden vormittags)

Kiga-Jahr 2009/10
12Mon.

166  
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern

unter 18 Jahren 123 

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern

unter 18 Jahren 83  

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 33  

Kiga-Jahr 2010/11
12 Mon.

172  

127  

86  

34  

d) Beitragssätze für Kinderkrippen und Ganztagesbetreuung

Kiga-Jahr 2009/10
12 Mon.

200  
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern

unter 18 Jahren 150 

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 100 

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 50  

Kiga-Jahr 2010/11
12 Mon.

208  

155 

104  

52  

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1 . September 2009 in Kraft.

Appenweier, 29. September 2009

gez.
Hansjürgen Stein
Bürgermeister



Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung
beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres
nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf
dieser Frist gilt die Satzung von Anfang an als gültig
zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrensund
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist
von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister
dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss
beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist

geltend gemacht hat.



GEMEINDE APPENWEIER
Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den kommunalen Kindergarten der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit
§§ 2, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der
Gemeinderat der Gemeinde Appenweier am 12. 09. 2011 folgende Änderung zur
Satzung vom 03. September 2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

a) Elternbeiträge in Regelkindergärten
(Vorschlag der Kirchen und des Gemeinde- und Städtetags)

Kiga-Jahr2011/12
12Mon.

89  
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**
für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren 68  
für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 45  
für ein Kind aus einer

Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 15  

Kiga-Jahr2012/13
12 Mon.

91  

70  

46  

15 

b1) Eltern beitrage verlängerte Öffnungszeiten oder das Angebot mit 6,5
Stunden Betreuungszeit am Stück bzw. Mischformen
(10 Euro Aufschlag auf Regelbeitrag wie bisher in Appenweier)

Kiga-Jahr2011/12
12 Mon.

99  
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren 78  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 55  
für ein Kind aus einer

Familie mit vier und mehr

Kindern unter 18 Jahren 25  

Kiga-Jahr2012/13
12 Mon.

101  

80  

56  

25  



b2) Elternbeiträge verlängerte Öffnungszeiten oder das Angebot mit neu 7,5
Stunden Betreuungszeit am Stück bzw. Misch formen
(20 Euro Aufschlag auf Regelbeitrag wie bisher in Appenweier)

Kiga-Jahr2011/12
12 Mon.

109  
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren 88  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 65  
für ein Kind aus einer

Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 35  

Kiga-Jahr2012/13
12 Mon.

111  

90  

66  

35  

c)Beitragssätze für die Sonderformen Betreuung der Kinder von 2 Jahren bis
23/4 Jahren werden folgende Beträge vorgeschlagen:
(für max. 4, 5 Stunden vormittags)

Kiga-Jahr2011/12
12Mon.

197  
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren 145  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 99  

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 39  

Kiga-Jahr2012/13
12 Mon.

200  

148  

100  

40  



d) Beitragssätze für Ganztagesbetreuung

^
T3
.o

Kiga-Jahr 2011/12
12 Mon.

Kiga-Jahr2012/13
12 Mon.

212  216 

158  161  

106   108  

Ge

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind**

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 53   54  

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1 . Oktober 2011 in Kraft.

Appenweier, den 14 eptember 201 1
^

elTabor

ur ermeister

}e^



Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung
beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres
nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf
dieser Frist gilt die Satzung von Anfang an als gültig
zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrensund
Form Vorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist
von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister
dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss
beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist
geltend gemacht hat.

Cfc<^t*/<«<». <^<^*V .
^

A^/^. ^»^ ^(» 3^ / zo^
.y c^a^t^dA ^*^/ ^T^. ti



GEMEINDE APPENWEIER
Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den kommunalen Kindergarten der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit
§§ 2, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der
Gemeinderat der Gemeinde Appenweier am 29. 07. 2013 folgende Änderung zur
Satzung vom 03. September 2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

a) Elternbeiträge in Regelkindergärten

Kiga-Jahr 2013/14
12Mon.

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind 94  

Kiga-Jahr2014/15
12Mon.

97  

für ein Kind aus einer

Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren 72  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 48  

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 16  

74  

49  

16 

b1) Elternbeiträge verlängerte Öffnungszeiten oder das Angebot mit 6,5
Stunden Betreuungszeit am Stück bzw. Mischformen

Kiga-Jahr 2013/14
12 Man.

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind 1 04  

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern

unter 18 Jahren 82  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 58  

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 26  

Kiga-Jahr2014/15
12Mon.

107  

84  

59  

26  



b2) Elternbeiträge für das Angebot mit neu 7, 5 Stunden Betreuungszeit am
Stück

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer

Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Kiga-Jahr 2013/14
12Mon.

114 

92  

68  

36  

Kiga-Jahr2014/15
12 Mon.

117 

94  

69 

36  

c) Beitragssätze für die Sonderformen Betreuung der Kinder von 2 Jahren
bis 2,9 Jahren werden folgende Beträge vorgeschlagen:
(für max. 4, 5 Stunden vormittags)

Kiga-Jahr 2013/14
12Mon.

130 
für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern

unter 18 Jahren 97  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern

unter 18 Jahren 66  

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 27  

Kiga-Jahr2014/15
12Mon.

134  

100  

68  

27  



d) Beitragssätze für Ganztagesbetreuung

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Kiga-Jahr 2013/14
12 Man.

226  

169  

115 

58  

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1 Oktober 2013 in Kraft.

Appenweier, 30. 07. 2013

o-"'9'",,

Kiga-Jahr2014/15
12Mon.

238  

178  

120  

58  

..v^
'»

.^i^S!'

Manuel Tabor '^ ' S? ^
Bürgermeister ^).Tt'r'l^'

r®nw®'

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung
beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres
nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf
dieser Frist gilt die Satzung von Anfang an als gültig
zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon'kann die Verletzung der Verfahrensund
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist
von jedermann geltend gemacht werden wenn der Bürgermeister
dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss
beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist
geltend gemacht hat.



GEMEINDE APPENWEIER
Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den kommunalen Kindergarten der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit
§§ 2, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der
Gemeinderat der Gemeinde Appenweier am 13. Juli 2015 folgende Änderung zur
Satzung vom 03. September 2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

a) Beiträge in Regelkindergärten

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

Jahr 14/15
12 Mon.

97  

74 

Jahr 15/16
12Mon

100 

76  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren 49  

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren 16  

50  

16 

b1) Beiträge verlängerte Öffnungszeiten oder das Angebot mit 6, 5 Stunden
Betreuungszeit am Stück bzw. Misch formen

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 14/15
12 Mon.

107 

84  

59  

26  

Jahr 15/16
12 Man.

110 

86  

60  

26  



b2) Beiträge für das Angebot mit neu 7, 5 Stunden Betreuungszeit am Stück

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 14/15
12Mon.

117 

94  

69  

36  

Jahr 15/16
12Mon.

120  

96  

70  

36  

c) Beitragssätze für die Sonderformen Betreuung der Kinder von 2 Jahren
bis 2, 9 Jahren

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern

unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 14/15
12Mon.

134  

100 

68  

27  

Jahr 15/16
12Mon.

138 

103 

70  

28  



d) Beitragssätze für Ganztagesbetreuung

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

Jahr 14/15
12 Mon.

238  

Jahr 15/16
12 Mon

245  

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

120  

58  

124  

59  

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1. September 2015 in Kraft.

Appenwe' , 14. J 112015

eerne^
^

Manuel Tabor

Bürgermeister

v

<0.
^nwe^

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung
beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres
nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf
dieser Frist gilt die Satzung von Anfang an als gültig
zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung derVerfahrensund
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist
von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister
dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss
beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist
geltend gemacht hat.



GEMEINDE APPENWEIER
Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für den kommunalen Kindergarten der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit
§§ 2, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der"
Gemeinderat der Gemeinde Appenweier am 13. 06.2016 folgende Änderung zur
Satzung vom 03. September 2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

a) Elternbeiträge in Regelkindergärten

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 2016/2017
12 Mon.

103  

78  

52  

17 

b1) Elternbeiträge verlängerte Öffnungszeiten oder das Angebot mit 6,5
Stunden Betreuungszeit am Stück bzw. Mischformen

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 2016/2017
12Mon.

113 

88  

62  

27  



??. E!ternbeiträ9e für das Angebot mit neu 7, 5 Stunden Betreuungszeit am
Stück

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 2016/2017
12Mon.

123  

98  

72  

37  

c) Beitragssätze für die Betreuung der Kinder von 2 Jahren
bis 2, 9 Jahren

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 2016/2017
12Mon.

142  

106  

72  

29  



d) Beitragssätze für Gamtagesbetreuung

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 2016/2017
12 Mon.

252  

188  

128  

61  

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 01 September 2016 in Kraft.

eier, 14.

Manuel abor
Bürgermeister

Jun' 2016 0

v

^

m9^
7 ffo

0

^<
we-^

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
?!=r-?^Te-indf!or?nung oder auf Gl"urld der Gemeindeordnung
beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres
nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts.
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber"""'"""'*'"
der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf
dieser Frist gilt die Satzung von Anfang an als gültig"
zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
ubeMje Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sFnd.'
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens und
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist
^on-J^dTrmanr! 9eltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister
dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf
derjahl"esfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss
beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist
geltend gemacht hat.



GEMEINDE APPENWEIER
Satzung

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren
für die kommunalen Kindergärten der Gemeinde Appenweier

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg, in Verbindung mit
§§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der
Gemeinderat der Gemeinde Appenweier am 17. Juli 2017 folgende Änderung zur
Satzung vom 03. September 2001 beschlossen:

§3
Gebührensätze

a) Elternbeiträge in Regelkindergärten

Jahr 2017/2018 Jahr 2018/2019
12 Mon. 12 Mon.

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

111 

84 

56  

18 

114 

87  

58  

19 

b1) Elternbeiträge erweiterte Öffnungszeiten oder das Angebot mit 6, 5 Stunden
Betreu u ngszeit am Stück bzw. Mischformen

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern

unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 2017/2018 Jahr 2018/2019
12Mon. 12Mon.

130  

101  

70  

23  

143  

109  

73  

24  



b2) Elternbeiträge für das Angebot mit 7, 5 Stunden Betreuungszeit am Stück

Jahr 2017/2018 Jahr 2018/2019
12Mon. 12Mon.

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer

Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

145  

113 

81  

26  

164  

125  

84  

27  

c) Elternbeiträge für die Betreuung der Kinder von 2 Jahren bis 2, 9 Jahren

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 2017/2018 Jahr 2018/2019
12Mon. 12Mon.

153  

114 

78  

31  

158 

118 

80  

32  



d) Elternbeiträge für die Ganztagesbetreuung

für das Kind aus einer
Familie mit einem Kind

für ein Kind aus einer
Familie mit zwei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit drei Kindern
unter 18 Jahren

für ein Kind aus einer
Familie mit vier und mehr
Kindern unter 18 Jahren

Jahr 2017/2018 Jahr 2018/2019
12Mon. 12Mon.

272  

203  

138  

66  

280  

209  

142  

68  

§7
Inkrafttreten

Diese Gebührenordnung tritt am 1. September 2017 in Kraft.

Appen\^e1er, 18.07.2Ü17

Manuel Tabor
Bürgermeister

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeordnung
beim Erlass der Satzung kann innerhalb eines Jahres
nach dieser Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf
dieser Frist gilt die Satzung von Anfang an als gültig
zustande gekommen, dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens und
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist
von jedermann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister
dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss
beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist
geltend gemacht hat.


